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Sonnabend den 21. September.
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Bekanntmachungen.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Die Königliche Provinzial Gewerbeſchule in Halle a. d. S. eröffnet ihren neuen Lehreurſus Donnerstag den
3. October d. J. Die Anmeldung neuer Schüler, welche mindeſtens das 14. Lebensjahr zurückgelegt haben müſſen,
am angemeſſenſten aber bereits die practiſche Lehrzeit in ihrem Berufe überſtanden haben nimmt der Unterzeichnete
am 30. September und 1. October in ſeiner Wohnung (Breiteſtraße Nr. 16) an.
einer am 2. October abzulegenden Prüfung.

Halle, den 22. Auguſt 1861.

Die Aufnahme erfolgt auf Grund

Dr. Schrader, Director der Prov. Gewerbeſchule.
Bekanntmachung. Auch in dieſem Jahre werden

ſolchen armen Einwohnern, die einer derartigen Wohlthat
würdig ſind, kleinere Quantitäten Brennholz gegen die er-
mäßigte Taxe aus Königlichen Forſten verabreicht werden.
Diejenigen Perſonen welche erwarten zu können glauben,
daß ſie hierbei von uns der Berückſichtigung empfohlen
werden, haben ihre desfallſigen Geſuche ſpäteſtens bis
Dienſtag den 24. d. M. in unſerem Secretariate mündlich
anzubringen. Jedes Geſuch ſoll von uns gewiſſenhaft ge
pruüft und, wenn wir es geeignet finden, nach Möglichkeit
unterſtützt werden. Später angebrachte Geſuche können
nicht berückſichtigt werden.

Merſeburg, den 13. September 1861
Der Magiſtrat.

Auction. Nächſte Mittwoch den 25. d. M.,
Vormittags 10 Uhr, ſollen im Locale der hieſigen Stadt
Hauptkaſſe verſchiedene Gegenſtände, beſtehend in einer
Wanduhr, einer Parthie Violinſaiten, Kleidungsſtücken
meiſtbietend gegen ſofortige baare Zahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 19. September 1861.
Der Magiſtrat.
Bekanntmachung.

Der Concurs über das Vermögen des Kaufmanns
H. W. Berendes hier iſt durch Vertheilung der Maſſe
beendet, Cridar für entſchuldbar nicht erkannt worden.

Merſeburg, den 14. September 1861.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Logis- Anzeige.
Jn der Unteraltenburg Nr. 759 ſteht ein Logis, be

ehend aus zwei Stuben, zwei Kammern, einer Küche,
odenraum und Stallung, ſofort oder zu Michaelis zu ver-

miethen. eTrebnitz Nr. 11 iſt eine Wohnung, für einen Schuh
macher höchſt vortheilhaft, da noch keiner im Orte, von
jetzt ab zu vermiethen.

Die Belle- Etage meines Hauſes, r Nr. 274,
iſt zu Neujahr anderweit zu vermiethen. Dieſelbe umfaßt
ſechs Stuben und ſechs Kammern, Vorſaal, eine Garten
ſtube, Küche, Keller Bodenraum und Torfſchuppen, ſowie
Mitbenutzung des Waſchhauſes. Auch kann auf Wunſch
Stallung und Wagenſchuppen gegeben werden.

riedr. Stollberg.

Verknufs- Anzeige.
Der Beſitzer des zu Tornau bei Lützen belegenen Schenk

gutes beabſichtigt daſſelbe mit ohngefähr 39 Morgen Feld
faſt lauter Weizenboden, aus freier Hand zu verkaufen. Jn
deſſen Auftrage habe ich dazu einen Termin auf v

den 25. October d. J., Vormittags 11 Uhr,
an Ort und Stelle angeſetzt, und lade däzu Kaufluſtige
mit dem Bemerken ein, daß die Verkaufsbedingungen ſchon
vor dem Termine bei mir zu erfahren ſind. Es gehört zu
dieſem Schenkgute ein Brauhaus mit Braugerechtigkeit
ſowie ein freundlicher Tanzſaal mit Nebenzimmer. Dem
Käufer ſoll es übrigens frei ſtehen, noch 25 Morgen Feld
in Tornauer Flur, welche Verkäufer eigenthümlich behält
auf ſechs Jahre in Pacht zu nehmen.

Merſeburg, den 17. September 1861.
Der Rechtsanwalt Vitz.

Ein großer geräumiger Keller iſt zu vermiethen
Burgſtraße Nr. 2714. Fr. Stollberg.

Ein Verkaufsladen nebſt Wohnung iſt zu vermiethenund 1. October zu beziehen bei Schönleiter.

450 Thlr. ſind auf ſichere Hypothek ländſicherGrundſtücke zum 1. October auszuleihen, bahelbe

kann auf längere Zeit ſtehen bleiben. Zu erfragen
im Hauſe des Webermeiſters Herrn VolklandNr. 774 e. n e en

Für alle Schreibende
empfehle ich mein vollſtändiges Lager der rühmlichſt be
kannten allein echten Alizarintinte von A.
Leonhardi in Dresden, in Flaſchen à 10, 7 4 und
25 Sgr.

Tinten-Extraet in Fl. à 5 Sgr. zur ſofortigen
Bereitung von 2 Pfd. Tinte; ſowie rothe und blaue
in feurigſter Farbe in Flacons à 2 Sgr.

Merſeburg. Guſtav Lots.
Dentifrice universel,

den heftigſten örtlichen oder rheumatiſchen Zahnſchmerz ſofort zu vertreiben. Preis à Fl. mit Gebianhe men

5 Sgr. Alleinige Niederlage bei C. Francke.



Paraffſin-Kerzen I. Qualität, das Feinſte
was es bis jetzt davon giebt, à Pack 12 Sgr.

Desgleichen II. Qualität, à Pack 11 Sgr., empfiehlt
Adalbert Merfert,

ſonſt F. Tetzner.

Annonce.
Von der neuerfundenen patentirten Volta-electriſchen

Metallbürſte von Julius Jmme und Co. in Berlin
iſt mir der Alleinverkauf für Merſeburg und Umgegend
übertragen worden.

Anerkannt von den berühmteſten Aerzten des Jn und
Auslandes hat dieſer Heilapparat in den verſchiedenſten

Fällen von Gicht, Rheumatismus, Lähmungen e. ſeine
Heilwirkung auf das Glänzendſte bewährt.

Die hierauf Bezug habende, in kurzer Zeit bereits in
der neunten Auflage erſchienene Brochüre des Dr. Moritz
Bernhard iſt bei mir gratis zu haben.

Preis 4 Thlr. 20 Sgr. und 3 Thlr. 20 Sgr. p. Stück.
Guſtav Lots.

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß
ich alle Putz- und Modeſachen in neueſter Facon auf Be-
ſtellung anfertige.

Da ich in einem renommirten Geſchäfte gelernt und
längere Zeit auswärts conditionirt habe, hoffe ich allen
billigen Anſprüchen genügen zu können.

Auch nehme ich Alles, was in weiblichen Arbeiten,
als: Weißnähen, Häkeln 2ec. vorkommt;, unter Verſicherung
ſchneller Ausführung an.

Auge Haſelich,
t Dom Nr. 271.Die öfters verlangten Sanitätschocoladen:
Jsländiſch Moos mit Salep, Gerſten, Geſundheits-,
Zittwer Wurmchocolade, entölter Cacao Racahout
ſind vorräthig in der Domapotheke.

Unter Garantie der Echtheit.

ne u Nach An-!Malz Extraet Sleitung u.
VorſchriftKraft. Ge ſundheits bier des practi

à Flaſche inel. 6 Sgr. ſchen
h e äe WaArztesHrn.r. Sneltt in Potsdam bereitet, bewährt ſich dieſer

durch wiſſenſchaftliche Prüfungen und tauſendfach
practiſche Anwendungen rühmlichſt bekannte Malz-
Extract fortwährend in ſeiner überraſchenden ge-
ſundheitsfordernden Nützlichkeit. Zur
geneigten Beachtung gebe ich anheim, daß vorliegender
Malz Extract von einem geſchätzten Arzte zubereitet
und zu ſoliden Preiſen, wie ſie die t raffi-
nirter Reclame und fingirter Dankſchreiben er
möglicht, verkauft wird.

Alleinige Niederlage des echten Malz- Ex-
traets und Br. med. Merkelſchen Kinder
Malzpulvers in erſeper ger Guſtav Lots.
Fabrik von J. F. W. Rohrſchneider in

Potsdam.

Wer vom Oetober ab des Donnerstags von 11 bis
12 Uhr Unterricht auf dem Piano bei mir zu nehmen
wünſcht wolle gef. ſeine Adreſſe bei Herrn A. Wieſe ab-
geben. Ernſt Apel, Pianiſt in Halle.

Für Landwirthe.
Den mit beſtem Erfolge angewandten Mineraldünger

mit reichem Stickſtoffgehalte empfiehlt zur Herbſtbeſtellung

un die Domapotheke.

S. Bergmann's Augenwaſſer.
Beſtandtheil: Caryophillus aromaticus.

Laut Verfügung der Königl. Regierung zu Breslau
vom 27. Juli 1857 und deren Beſtätigung Seitens des
Miniſterii der geiſtlichen, Unterrichts- und Medieinal An
gelegenheiten iſt der Verkauf geſtattet.

S. Vergmann in Berlin.
Nachdem ich den Verkauf dieſes Augenwaſſers über

nommen habe, empfehle ich daſſelbe
Flaſche à 1 Thlr.,
e à 15 Sgr.Merſeburg, im September.

Adalbert Merfert,
ſonſt F. Tetzner.

Aviüe C Damen.
Unterzeichnete erlaubt ſich hiermit anzuzeigen daß ſie

in einigen Tagen bei ihrer Durchreiſe die brillanteſten Far
ben in Seide nach einer ſehr einfachen und ſchnellen Me
thode den Damen Färben lehrt, ſo daß es ſogar für Da-
men, die es nicht geſchäftlich betreiben wollen, ſehr annehm
bar iſt. Es werden die darauf Reflectirenden gebeten, ihre
werthen Adreſſen in der Exped. d. Bl. gefälligſt abzugeben.

Achtungsvoll
Ottilie Härlig,

Seidenfärberin.

In der jüngſt beendeten 240. Verlooſung fiel
am 27. Juli, außer mehreren bedeutenden Gewinnen, auch

„das große Loos“
in meine Collecte.

Zu der vom Staate garantirten Hamburger Staats
gewinn-Verlooſung,

Ziehung 2. und 3. DOetober,
in ihrer Geſammtheit enthaltend 17,300 Gewinne zum
Geſammtbetrage von Zwei Millionen Mark, einge
theilt in Treffer von
80,000 Thlr., 40,000 Thlr., 20,000 Thlr., 12,000 Thlr.,

u. ſ. w., ſind beim Unterzeichneten
ganze Originallooſe à 6 Thlr. Pr. Crt., halbe 3 Thlr.,
viertel 1 Thlr. zu beziehen. Aufträge werden prompt
und diseret effectuirt. Pläne und Ziehungsliſten erfolgengratis, und werden die Gewinne in allen Städten ſofort

in klingender Münze ausbezahlt. Man wende ſich gef.
direct an
Salomon Sümon, Hamburg.

K. K. Oeſtreichiſche fl. 100 Looſe.
Ziehung am 1. October d. J.

Haupttreffer: fl. 250,000, 200,000, 40,000, 20,000, 10,000 e.
Niederſter Treffer: fl. 150.

Sind in Original Looſen cursmäßig, ſowie über obige
Ziehung giltig à 3 Thlr. das Stück, 5 Stück 14 Thlr. zu
haben bei Weismann S Mayer,Bank und Wechſelgeſchäft in Mainz.

Pläne und Ziehungsliſten gratis, Beträge können per
Poſt nachgenommen werden.

Concert- Anzeige.
Sonntag den 22. September, von Nachmittags 3

Uhr ab, letztes Geſellſchafts Concert im Riſchgarten, bei
unfreundlicher Witterung wird daſſelbe im Saale ſtattfinden.

Das Geſellſchafts-Directorium.
Einen Laufburſchen, Sohn rechtlicher Eltern ſucht

Adolph Kühn,
Burgſtraße.

entge
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Meubles- Mag
Das neu errichtete

azin vereinigter Tiſchlermeiſter
Nr. 292 Burgſtraße in Merſeburg Burgſtraße Nr. 292

empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Lager aller Arten Meubles, Spiegel-
u. Polſterwaaren u. verſpricht bei reeller Bedienung ſtets billige reiſe.

Mein e

Meubles-, Spiegel und Polſterwaaren Magazin
in Merſeburg, Gotthardtsſtraße und Preußergaſſe Nr. 63,

empfehle ich bei vorkommendem Bedarf. Es iſt auf das Reichhaltigſte aſſortirt in Meubles von Nußbaum, Mahagoni,
Birken, Eichen, ſowie auch in lackirten Meubles; alle ſind höchſt geſchmackvoll, gut und dauerhaft in großer Auswahl
zu haben.

Auch können die gekauften Meubles durch mein Meublesfuhrwerk an Ort und Stelle geſchafft werden.

A. Dreykluft.
NB. Auch können in meiner Fabrik noch Tiſchlergeſellen bei guter Arbeit gegen hohen Lohn beſchäftigt werden.

C. N. Lfchbich,
d Meſſing- Waaren Lager

am Markt J
empfiehlt geeichte Brücken wie auch Schnellwaagen, Kochröhren, Feuerthüren, Aſchenkaſten,
Roſte in allen Größen, ſowie Ofenrohre, Torfkaſten, Feuerzangen desgl. desgl.
Draht und Drahtnägel, Ketten, Steyerſche Futterklingen.

Alle Reparaturen werden ſchnell gefertigt bei

Stahl-, Eiſen un
Nr. 11,

Alle Arten Schlöſſer,

C. F. Liebich, Zeugſchmiedemeiſter.
Wir erlauben uns hierdurch auf unſere ſchöne Pechſteinkohle aufmerkſam zu machen und verkaufen ſelbige ab Werk:

à Lowry Pechſtückkohleà 2 Pechwürfelkohle
Pechknörpelkohle

mit 12 Thlr. 15 Sgr.
41 2 die Lowry zu 90 Centner.

e
à

und bemerken noch, daß zwiſchen Pechkohle und Rußkohle ein bedeutender Unterſchied beſteht.
Der Herr Holzhändler C. Tiemann am Gotthardtsthor wird Beſtellungen auf unſere Kohle recht gern

entgegennehmen.
Zwickau. Das Direetorium des Oberhohndorfer Forſt-Steinkohlenbau-Vereins.

H. J. E. Miſchens
Magen- Bitter Eſſenz.

Dieſe aus ſorgfältig gewählten Kräutern und Wurzeln
bereitete Mageneſſenz iſt allen, welche an Schwäche des
Magens und der Verdauung, mit Hämorrhoidalbeſchwerden
verbundenen Stockungen im Unterleibe, Trägheit des Stuhl-
gangs, habituellen, aus dem Magen kommenden Kopf-
ſchmerzen leiden, als ein vorzügliches, wirkſames und er
probtes Mittel gegen die genannten Leiden zu empfehlen.

Von dieſer Mageneſſenz wird bei regelmäßigem Ge-
brauch täglich Morgens nüchtern und Abends vor dem
Schlafengehen ein Eßlöffel voll genommen.

Den alleinigen Verkauf derſelben habe ich für Merſe-
burg und Umgegend Herrn

Adalbert VIerfert
übertragen.

Plauen im Voigtlande, im September 1861.
Chriſtian Nabenſtein.

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend, empfehle ich ge
nannte Magenbitter Eſſenz

verſiegelte Originalflaſchen à 20 Sgr.

c ditto à 10Adalbert Merfert,
ſonſt F. Tetzner.

Es wird von einem ſtillen, ordentlichen Miether eine
Wohnung von drei bis vier Stuben, Kammern und
Zubehör in guter Gegend zum 1. Januar geſucht. Das
Nähere Dom 274 eine Treppe hoch.

50
Arbeiter werden geſucht.

Funfzig eißige Arbeiter finden bei gutem
Lohne dauernde Beſchäftigung auf der Braun-
kohlengrube Pauline bei Dörſtewitz.

Recht bald zu melden daſelbſt beim
Steiger A. Köppel.

LehrlingsGeſuch.
Ein Setzer Lehrling wird unter annehmbaren Be

dingungen geſucht in der H. W. Herlingſchen Buchdruckerei
in Merſeburg.

Ein Hausmädchen, im Waſchen und Nähen geübt,
wird zum 1. Oetober geſucht Roßmarkt Nr. 373.

Ein kräftiges Mädchen vom Lande wird zu häuslicher
Arbeit und zur Beaufſichtigung der Kinder geſucht. Zu
erfragen in der Exped. d. Bl.

Ein junger Hund mit verſchnittenen Ohren iſt zu
gelaufen, welcher gegen Erſtattung der Jnſertionsgebühren
und Futterkoſten kann abgeholt werden in Atzendorf Nr. 34.

Dank. Allen Denen, welche uns bei dem am 9.
d. M. ſchon wieder ſo plötzlich entſtandenen Feuer ſo ſchnelle
Hülfe und Beiſtand leiſteten, können wir nicht unterlaſſen,
unſern herzlichen Dank hierdurch öffentlich auszuſprechen
mit dem herzlichen Wunſche, der liebe himmliſche Vater
wolle einen jeden vor ähnlichem Unglück behüten und be
wahren.
n Leuna und Ockendorf, den 18. September 1861.

Die Gemeinde daſelbſt. 45



Zur gefälligen Beachtung
Bekanntmachungen aller Art welche für die nächſten

Nummern des Kreisblatts beſtimmt ſind, werden bis jeden
Montag und Donnerstag, ſpäteſtens Abends 5 Uhr, erbe
ten und müſſen entweder im Laden des Herrn G. Lots
oder in der unterzeichneten Expedition bis dahin abgegeben
ſein, ſpäter eingehende können auf die Einverleibung im
nächſten Stück mit Beſtimmtheit nicht rechnen. Alle dieſe
Bekanntmachungen müſſen mit dem Namen und Character
des Einſenders verſehen ſein, ſollen ſolche Aufnahme finden,
und im Fall dieſe in dem Jnſerat ſelbſt nicht ſchon ent-
halten ſind und mit abgedruckt werden ſollen, müſſen ſolche
in einer Ecke oder auf der Rückſeite deſſelben angebracht
werden. Expedition des Kreisblatts.

x Stiftungsfeſt des Waiſenhauſes.

Sonntag den 22. September, Nachmittags 2 Uhr,
wird das 163. Stiftungsfeſt des hieſigen Waiſenhauſes in
der Kirche der Vorſtadt Altenburg gefeiert werden. Der
ſtiftungsmäßige Umgang der Waiſenkinder findet bei gün
ſtiger Witterung an den beiden folgenden Tagen ſtatt.

Rirchennachrichten von Lauchſtädt: Auguſt.
Geboren: dem Handarb. Neubert ein Sohn; dem Handarb.

Fichtler eine Tochter; dem Bürger und Kunſtdrechsler Siebert ein Sohn
dem Handarb. Emmerich ein Sohn der P. Brachvogel ein Sohn.
Geſtorben: W. P., des Handarb. Teuchert jüngſtes Kind, im 5. J.,
am Keuchhuſten M. Th. W., des Bürgers und Kaufmanns Brandes
jüngſtes Kind, im 1. Viertelj. an Unterleibsentzündung F. K. R.,
des Bürgers und Klempnermſtrs. Demant jüngſtes Kind, in der 3.
W., an. Krämpfen; F. P., des Handarb. Schelle einziges Kind, im 2.
J., am Stickfluß; M. M., des Bürgers und Glaſers Theuring jüngſtes

Aufruf.Mächtig ergriffen von dem Hochgefühl des unvergeß-
lichen Feſtes welches zur 50 jährigen Jubelfeier
der Turnerei und an Altmeiſter Jahns Geburtstag,

Wolkenbruch.

;3e e e e

Am 17. Sonntage nach Trinitatis (22. September) predigen: eher Worns, n ham ehe und Töpfer e

Domkirche gr. gen d Se Lenins e Rirch t 8 dt: Kr. n. V a ircher richten von Schaafſtädt: Kuguſt.seirche Her paſter Je Herr Diac. Buſch. ben en r e ein
ine Tochter dem Knechte Lange einAltenburger Kirche Herr Paſtor Gruner. Seen den e n Miuſe Weinen an rn ein anehel Sohn

Stadtkirche: Sonntag früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr (todtgeb.). Getrauet: der Knecht K. Gepler mit Fr. Huth hier. zu

Paſtor Heineken. G eſtorbe n: eine d Dre W n m el„Sinſammlung der Collecte zum Aufbau der abgebrannten Kirche rer S r Sieber, t an Krämpfen; r
in Elſter. ein Sohn des Schuhmachermſtrs. Weimann, 5 T. alt, an Krämpfen; t

die nachgelaſſene Wittwe des verſtorb. Kauf und Handelsherrn Roland, heit

n 71 J. 4 M. alt, an der Ruhr ein Sohn des Oeconomen Fuß, 12 W. präcltFrüh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt. 3 T. alt, an Krämpfen ein unehel. Sohn, 3 W. alt, an Krämpfen. Kaſſe

werdeJn der Verſammlung der hieſigen Mitglieder des in den Tagen des 10., 11. und 12. Auguſt die Turner
National Vereins den 16. September kam hauptſächlich die aller deutſchen Gaue und Stämme hier in Preußens
Flottenangelegenheit zur Sprache. Der Beſchluß der Gene- Hauptſtadt mit dem herrlichen Ausblick auf die Ein-
ralverſammlung Heidelberg den 24. Auguſt, im Weſent- heit des Vaterlandes vereinigte, rufen wir jed-
lichen dahin lautend: wedem treuvaterländiſch geſinnten Jünglinge entha

1) Es werden überall von den Mitgliedern Sammlungen und Manne auch den Räthen der Fürſten den Ab ſchen
angeſtellt zum Bau von Dampfkanonenbooten. Crigg der Volksgemeinden den Reichen und von des Unter

2) Die geſammelten Gelder fließen in eine gemeinſchaft Schickſals Gunſt Hochgeſtellten, die ernſte Mahnung, die
liche Kaſſe unter Verwaltung des Vereinsausſchuſſes. dringende Bitte zu: tretet in Deutſchlands Turn vielen

3) Als erſter Grundſtock werden dieſem Flotten- Fonds gemeinden ein, gründet ſie, wo ſie noch nicht vor- in de
1000 fl. aus den Mitteln des Nationalvereins über handen, fördert ſie, wo der Verhältniſſe Ungunſt ihre Orts
wieſen. Entwicklung hemmt, und ſeid werkthätig beſtrebt,4) Dieſe Summe, ſowie die übrigen Beiträge, ſobald daß im Lande keine Stadt, kein Flecken, kein Dorf 1)
ſie jedesmal die Summe von 1000 Gulden erreicht ohne einen Turnplatz, die Rüſtſtätte für des Volkes
haben, werden an das Preußiſche Marineminiſterium Wehr und Freiheit, beſteht! Streut ſo die Gegenwart
abgeliefert. den Samen für die Zukunft aus, ſo wird in abermals 2)fand die lebhafte und ungetheilte Zuſtimmung der An 50 Jahren die hundertjährige Jubelfeier der Turnerei das 3)

weſenden und wurde die Sammlung von Beiträgen der ganze deutſche Volk vereinigen. Und des Meiſters hehres
Mitglieder ſofort in Angriff genommen. ort, welches er vor fünfzehn Sommern an einem feſt 4)

Die Verſammlung beſchloß ferner, da von anderer lichen Tage der Stadt Salzwedel ſprach, erglänzt dem
Seite eine allgemeinere Sammlung in unſerem Kreiſe bis Nachgeſchlecht in goldenen Lettern der Verwirklichung:
her noch nicht angeregt iſt, ihrerſeits an alle Einwohner „Das Turnen, aus kleiner Quelle entſprungen, wallt jetzt
des Kreiſes und der Stadt Merſeburg die Aufforderung zu als freudiger Strom durch Deutſchlands Gauen. Es wird 5)
richten, ſich ebenfalls an den Sammlungen zur Deutſchen künftig ein verbindender See werden, ein gewaltiges
Flotte unter Preußens Führung zu betheiligen. Meer, was ſchirmend die heilige Grenzmark des

Die unterzeichneten Bürger Merſeburgs ſind zur An Vaterlandes umringt!“ 6)
nahme von Beiträgen bereit und ſind Subſcriptionsliſten Berlin, am Siegestage der Schlacht an der Katzbach,
bei ihnen ausgelegt. Die eingegangenen Beiträge werden den 26. Auguſt 1861.
im hieſigen Kreisblatte veröffentlicht werden. Der Berliner Turnrath.

Schloſſermeiſter Bichtler. Kreisgerichtsrath Knauth. Siegemund.
Gymnaſiallehrer Witte. F. L. Schulze (Dom). e

Auflöſung der Charade im vor. Stück:

ſtellu
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